
Geschätzte Damen und Herren
Geschätzte Kunden und Weinfreunde

Schweizer Wein – Genuss von ganz Nah
«Swissness»
Der Klang von Kuhglocken und das Muhen von Kühen begrüssen den Reisenden im grössten Schweizer
Flughafen in Zürich. Trachten- und Jodlervereine erleben eine Wiedergeburt, denn Alphornklänge und
Jodelgesang bedeuten «Heimat». Dank einem intensiven «Heimatmarketing» verkauft sich eben diese
Heimat seit längerem ziemlich gut.

Wie sieht es aber im hart umkämpften Weinmarkt in unserer Heimat aus? Profitieren unsere Schweizer
Weinproduzenten von diesem neu entdeckten Heimatgefühl?

Das wäre tatsächlich zu einfach und genau deshalb geben sich unsere Schweizer Produzenten auch
nicht damit zufrieden. Mit viel Herzblut, Eigeninitiative und Mut zur Kreativität haben unsere
Schweizer Winzer Aussergewöhnliches geschaffen. Viel Neues, Abwechslung und eine noch nie
dagewesene Qualität.

Um nur einige davon zu nennen:
– Francisca & Christian Obrecht, die mit ihren Pinot Noir-Kreationen vom Weingut zur Sonne nicht

nur diese zum Strahlen bringen.
– Familie Donatsch, wo "Passion" nicht nur auf den Etiketten gedruckt ist, sondern auch gelebt wird.
– Enrico Trapletti, der sich mit seiner Nabumba-Bombe schon im erst 6. Jahr seines Winzerdaseins

unter die 6 besten Winzer der Schweiz katapultiert hat (Schweizer Weinzeitung).
– Lukas Hasler der Goldjunge vom Bielersee, der veritable Newcomer der es verdient, dass Liebhaber

von auffallenden Schweizer Weinen an seine Türe klopfen und dass Gastronomen die sich der regio-
nalen, helvetischen Vielfalt annehmen, einen Platz auf deren Weinkarte finden (Weinwisser).

Noch ein anderer Schweizer überzeugte; Fabian Cancellara, der am Abend vor der 19. Etappe der Tour
de France, von Paulliac nach Bordeaux, eine halbe Flasche Château Lafitte getrunken hat und am 
Tag danach die Etappe souverän gewann. Damit beweist Cancellara, auch Wein kann “beflügeln” und
Sportler müssen nicht auf ein gutes Glas verzichten.
Stellen Sie sich vor er hätte davor eine Flasche "Nabumba" von Trapletti getrunken - die Konkurrenz
würde heute noch nach dem versteckten Motor in seinem Velo Rahmen suchen!

Wir sind stolz darauf, Ihnen unsere neue Preisliste 2010/11 präsentieren zu dürfen. Wir haben für Sie
die besten Weine aus Nah und Fern gesucht und sind überzeugt, Sie werden ebenso begeistert sein, 
wie wir es schon sind.

Wir wünschen Ihnen viel "Genuss" beim Lesen.

Herzlichst Ihr Andreas Blank
Geschäftsleiter Schaller-Vinarium AG

Editorial
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Weinseminare
Weintrinken muss gelernt sein 
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In Zusammenarbeit und unter der Leitung 
des ausgewiesenen Experten Patrice Bachmann
(Oenologe) führen wir verschiedene Wein-
seminare durch. 

Mittwoch, 17.11.10 Basisweinkurs 
Mittwoch, 24.11.10 Aufbaukurs
Mittwoch, 01.12.09 Degustationskurs

Die Kurse können einzeln gebucht werden.
Für alle Weinseminare zusammen gilt der 
Vorzugspreisvon CHF 360.–.
Preise inklusive Apéro, Häppchen,Kursunter-
lagen und allen Degustationsweinen.

Ort: Vinarium Emmenbrücke
Dauer: jeweils 18.30 bis ca. 22.00 Uhr, 
ab 18.00 Apéro mit Häppchen 
Anmeldung: 041 495 18 18 oder 
info@vinarium.ch

Basisweinkurs 

Degustierte Weine: 9
Essen: Italienische Antipasti, Brot mit Olivenöl
Preis: 130.– pro Person

Kursinhalt
– Einstieg in die Welt des Weines
– Die Hauptrebsorten
– Einblick in die Weinbereitung
– Grundlagen der Weinsensorik
– Wein & Essen
– Praktische Tipps
– Blinddegustation reinsortiger Weine

Aufbaukurs 

Degustierte Weine: 9
Essen: Pasta, Brot mit Olivenöl
Preis: 140.– pro Person

Kursinhalt
– Der gute Wein? Wein und sein Preis
– Die Welt der Assemblages
– Die Welt der Schaumweine
– Moderne/Traditionelle Weine
– Rebberg: Die wichtigsten Faktoren
– Einführung in die Welt der Süssweine
– Blinddegustation diverser Weine

Degustationskurs 

Degustierte Weine: 9
Essen: Sushi, Brot mit Olivenöl
Preis: 140.– pro Person

Kursinhalt
– Die Sinne bei der Degustation
– Die Welt der Aromen
– Die professionelle Degustation
– Sensoriktraining
– 100% Blinddegustation 

(in schwarzen Gläsern)
– Blinddegustation diverser Weine



www.vinarium.ch – täglich aktuell 
Exklusive Weinangebote, Neuheiten, Weintrends und Informationen
zu Degustationen und Events. Besuchen Sie unsere Webseite 
und abonnieren Sie Ihren persönlichen Online-Wein-Newsletter.

Jetzt abonnieren! Online-Wein-Newsletter
Lassen Sie sich mit unserem kostenlosen Newsletter regelmässig 
Informationen zu exklusiven Weinangeboten, Weintrends 
und laufenden Events zukommen. Noch heute abonnieren unter:
www.vinarium.ch/Aktuelles

vinarium.ch 
Ihr Portal zum Weingenuss

Mit der Angabe Ihrer Daten erklären Sie sich damit einverstanden, dass
diese für den Zweck des Newsletterversandes datenbankmässig registriert
werden. Die Adresse wird laut Datenschutzbedingungen nicht für andere
Zwecke verwendet. Jeder Newsletter enthält einen Hinweis, wie das Abon-
nement gekündigt werden kann.



Von Salis, Maienfeld
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6 Schweiz 

Schweiz 
Waadt

Als Winzer vertreten Michel und Jean-François Dizerens jahrhun-
dertealte Tradition und Können. Bereits im 16. Jahrhundert waren
im Domaine de la Crausaz Weinbauern am Werk. J&M Dizerens
erzeugen zahlreiche Weine in unterschiedlichen Geschmacksrich-
tungen. Ihre immer mit Authentizität geprägten Weine werden in
Lutry und Montagny gekeltert. Über den auf Bodenbeschaffenheiten
besonders empfindlichen Chasselas, der unbestritten über Lavaux
herrscht, wissen die Gebrüder Dizerens alles was es zu wissen gibt.
Ihre Kreativität bringen J&M Dizerens in der Erzeugung diverser
Spezialitäten, Assemblagen und sortenreinen Weinen zum Ausdruck.

UNSER TIPP 
Calamin AOC Grand Cru 

Chasselas;
Der Calamin ist neben

dem Dézaley der einzige
Wein im Lavaux, der den
Zusatz Grand Cru tragen

darf. Im Bouquet Aro-
men von Limetten, fri-

schen Äpfeln, einer Spur
Ananas und der typi-

schen Terroir-Note; im
Gaumen frisch, minera-

lisch und gut struktu-
riert – ein komplexer,
vielschichtiger Wein.

J&M Dizerens, Lutry

Dizerens
St-Saphorin AOC Dizerens 2009 70 cl 17.00
Lutry AOC Moulin-la-Vignette Dizerens 2009 70 cl 14.00
Epesses AOC, Chanoz-Dessus Dizerens 2009 70 cl 17.00
Calamin AOC Grand Cru, La Béguine TIPP Dizerens 2008 70 cl 18.00
Dézaley AOC Grand Cru, La Marettaz Dizerens 2009 70 cl 22.00
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Schweiz 
Drei-Seen-

Region

Die erst 2002 gegründete Weinkellerei Hasler umfasst 4 ha Reben.
Davon befinden sich 2.5 ha auf neuenburgischem Boden und 1.5 ha
im benachbarten Kanton Bern. Die Weinberge werden nach ökolo-
gischen und nachhaltigen Kriterien bewirtschaftet. Auf Insektizide,

Akarizide, Botrytizide und künstliche Dünger wird bewusst ver-
zichtet. Lediglich Kleinmaschinen ergänzen die vorherrschende

Handarbeit.
Es werden ausschliesslich Traubensorten gepflegt, die früh ausreifen

und daher stets optimale Reifegrade aufweisen. So sind 50% der
Rebfläche mit Pinot noir bestockt. Daneben teilen sich Chardonnay,
Chasselas und Sauvignon blanc das Gros der restlichen Fläche. Aus

den Trauben, die auf den kalkreichen, kargen Böden der nördlichen
Drei-Seen-Region wachsen, entstehen im Keller der Weinkellerei

Hasler eigenständige und ausdrucksstarke Weine von hoher 
Komplexität.

Das kompromisslose Qualitätsstreben und die Passion, mit der Sabine
und Lukas Hasler ihre Weine produzieren, haben dafür gesorgt, dass
Fachmagazine und Weinführer dem Keller schon einige Aufmerksam-

keit gewidmet haben. Auf jeden Fall lohnt sich deren Entdeckung.

UNSER TIPP 
Chardonnay «RUNINO»
Région des trois lacs VdP
Der Chardonnay ist teil-
weise ohne Säureabbau
gekeltert; die Fruchtigkeit
ist nobel mit den Holz-
tönen verwoben und
erinnert an Ananas, Pfir-
sich und frische Wil li-
amsbirnen; dazu kom-
men dezent die Vanille-
und Raucharomen des
Barriques.

Hasler, Twann

Hasler
Chasselas, VdP Hasler 2009 75 cl 14.80
Sauvignon blanc, VdP Hasler 2009 75 cl 22.50
«Runinio» Chardonnay, VdP TIPP Hasler 2009 75 cl 24.00
«Perpetuum nobile» Pinot Noir Hasler 2008 75 cl 29.80
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Schweiz 
Wallis

Die Sonne, Gletscherwasser, der Föhn, die steinige, kalkhaltige Erde
und die Nähe des zauberhaften Pfynwaldes geben den Weinbergen
der «Caves du Paradis» ihre besondere Prägung. Über zwanzig zum
Teil alte, einheimische Weinsorten, von denen einige im Eichenfass
gelagert werden, zeugen von der grossen Vielfalt die die Weinberge
auszeichnet.
Bei der Familie Roten wird naturnaher Wein, gepaart mit moderns ter
Kellertechnologie, gross geschrieben. Ihre Rebberge in Salgesch und
Sierre, aber auch die Reblagen der Vertragswinzer, werden nach
neuesten Methoden des integrierten Weinbaus gepflegt, denn sie
legen sehr grossen Wert auf Natur und Umwelt.

UNSER TIPP 
Humagne Rouge 

AOC Valais
Von intensivem Rot duf-
tet der Humagne Rouge
sehr diskret nach Unter-

holz und Veilchen; auf
der Zunge ist er samtig

und rassig, mit einem
schönen Gerbstoff; er

besitzt eine kräftige und
vife Struktur; man spürt
die Frucht, die eine gros-

se Vitalität hinterlässt.

Caves du Paradis,
Sierre

Caves du Paradis
Petite Arvine de Sion AOC Caves du Paradis 2008 75 cl 23.50
Fendant Ville de Sierre AOC Caves du Paradis 2009 75 cl 14.40
Pinot Noir VS AOC Caves du Paradis 2009 75 cl 18.00
Pinot Noir de Sierre VS AOC Caves du Paradis 2008 75 cl 19.90
Humagne Rouge du Valais AOC TIPP Caves du Paradis 2008 75 cl 23.00
Syrah du Valais AOC Caves du Paradis 2008 75 cl 23.00
Dôle Salquenen VS AOC Caves du Paradis 2009 75 cl 17.80
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Schweiz 
Wallis

Cédric Flaction ist als Önologe das Ebenbild seiner Weine: Warm-
herzig, unverfälscht, konzessionslos. Cédric Flaction ergründete die
Tiefen der Kellereien schon im zarten Kindes alter. Er begleitete sei-
nen Vater, den Kellermeister, und half bei allem wozu immer er im
Stande war. So ist es nicht verwun derlich, dass er sich in der Folge
entschloss in dessen Fussstapfen zu treten und sich um eine Lehr-

stelle als Weinküfer in einer grossen Siderser Kellerei bemühte. Mit
seinem Diplom in der Tasche beschloss er unter anderen  Sternen -

himmeln praktische Erfahrungen zu sammeln. 
Sein Wissensdurst drängte ihn schliesslich sich zu perfektionie ren.

Er wählte die Ingenieur-Schule von Changins, die er drei Jahre 
später mit dem Titel eines Ingenieurs der Önologie verlassen konnte. 

UNSER TIPP 
Païen AOC Valais
Heida;
In der Nase Zitrusfrüchte,
reife Ananas und gerös -
tete Mandeln; im Gau-
men kraftvoll, komplex,
dicht unterstützt von
einer lebendigen Säure;
im Abgang intensiv und
sehr fruchtig – der Païen
hat ein Alterungspoten-
zial von über 10 Jahren
und gehört zu den bes -
ten Weissweinen aus der
Schweiz.

Cédric Flaction, Sion

Cédric Flaction
Petite Arvine AOC Valais Cédric Flaction 2009 75 cl 26.00
Païen AOC Valais TIPP Cédric Flaction 2009 75 cl 24.50
Humagne Blanc AOC Valais Cédric Flaction 2008 75 cl 26.00
Marsanne AOC Valais Cédric Flaction 2007 75 cl 24.50
Cornalin AOC Valais Cédric Flaction 2008 75 cl 28.50
Humagne Rouge AOC Valais Cédric Flaction 2009 75 cl 26.00
Merlot AOC Valais Cédric Flaction 2006 75 cl 32.00
Pinot Noir AOC Valais Cédric Flaction 2008 75 cl 17.20
Torpa vin de table suisse Cédric Flaction 2007 75 cl 38.00
Lo Grafion vin de table suisse Cédric Flaction 2008 75 cl 44.00
Lo Terôn Süsswein vin de table suisse Cédric Flaction 2005 75 cl 76.00
Lo Terôn Süsswein vin de table suisse Cédric Flaction 2004 37.5 cl 41.00
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Schweiz 
Bündner
Herrschaft

Schon vor Generationen gehörten die Obrechts zu den Ersten die in
der Bündner Herrschaft Wein in Flaschen füllten und verkauften.
Mit viel Sachkenntnis widmen sich die Jungwinzer der Arbeit im Reb-
 berg. «Selvi», «Bovel», «Eichholz» heissen die Lagen der Weinberge
mit den 35 bis 50 Jahre alten Pinot Noir Reben. Die Erträge der
Reben werden klein gehalten und die Rotweine individuell gekeltert.
Anhand des Mostes wird schon im Herbst selektioniert, welcher
Pos ten das Potential zur «Trocla Nera», einem Pinot Noir mit viel
Schmelz oder einem «Monolith» hat, einem sehr eigenständigen Wein
mit Lagerpotenzial, der zu den besten Schweizer Weinen gehört.
Der Reiz mit verschiedenen Rotweinsorten zu arbeiten ist gross. So
liess sich Christian von der Kraft und der Würze des Merlot faszi -
nieren, während Francisca von der Fülle des Syrah schwärmt. Viele
Ideen und Erkenntnisse aus diesen Kleinstvinifikationen fliessen in
den klassischen Pinot Noir zurück.
Auf dem Betrieb werden ausserdem Chardonnay, Pinot Gris,
Gewürztraminer und Riesling Sylvaner gekeltert. Flétri heisst das
erfolgreichste Experiment von Christian Obrecht, eine Riesling
 Sylvaner Botrytisbeerenauslese, welche am Concours Deutsch-
schweiz 2003 den ersten Rang in der Kategorie Süssweine erlangte.

UNSER TIPP 
Monolith, Jenins AOC

Pinot Noir;
Sortentypisches, tief-

gründiges Bouquet mit
eleganten, reifen roten
und schwarzen Beeren-
noten; im Gaumen prä-

ziser Auftakt, schöne,
geschmeidige Fülle mit

reifen feinkörnigen Tan-
ninen; dichter, komp -

lexer und mineralischer
Ausklang.

Obrecht, Weingut 
zur Sonne, Jenins

Obrecht
Riesling Sylvaner Malans AOC Obrecht 2009 75 cl 21.50
Chardonnay Jenins AOC Obrecht 2009 75 cl 32.50
Pinot Noir Jenins AOC Obrecht 2009 75 cl 21.50
Merlot Jenins AOC Obrecht 2008 75 cl 38.00
Trocla Nera Jenins AOC Obrecht 2008 75 cl 34.00
Monolith Jenins AOC TIPP Obrecht 2008 75 cl 57.00
Monolith Jenins AOC Obrecht 2008 150 cl 120.00
Flétry Malans AOC Obrecht 2007 37.5 cl 49.80
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Schweiz 
Bündner

Herrschaft

Nachdem Thomas Donatsch sich mit Leib und Seele dem Weinbau
verschrieben hatte lag es nahe, den Betrieb der seit 1897 in Familien-

besitz steht durch Kauf und Tausch von Boden ganz auf Weinbau
umzustellen. Der ältere Sohn Martin Donatsch hat nach der Win-

zerausbildung auf verschiedenen Weingütern in Australien, Südafri-
ka, Bordeaux und Spanien gearbeitet, wo er neue Ideen und Er -

kenntnisse erwerben konnte. Seit 2002 wieder zu Hause in Malans
versucht er diese gezielt in das Bewährte einfliessen zu lassen.

Zum Weingut Donatsch gehören 4.5 Hektaren Rebberge, die auf
verschiedenen malanser Parzellen wie «Frassa», «Halde», «Bovel»,

«Selvenen», «Spiger» stehen. Die Pflege der Reben erfolgt möglichst
naturnah und so steht der Betrieb unter der Kontrolle der integrier-

ten Produktion, deren Regeln seit Jahrzehnten befolgt werden.
Der Keller unter dem «Ochsen» teilt sich in drei moderne Arbeits-

räume sowie sieben jahrhundertealte Gewölbekeller auf. Im Torkel
werden die weissen Trauben gepresst und die blauen Trauben einge-

maischt um zu vergären. Die Trauben der verschiedenen Lagen
 werden jeweils separat ausgebaut, wodurch eine grosse Vielfalt an

Weinen entsteht.

UNSER TIPP 
Completer
AOC Malans
Dichtes, helles Gelb; 
Aromatik nach grünen
Äpfeln, Quitten, Nüssen
und Mandeln; rassiger
Gaumen mit interessan-
tem Süsse-Säure-Spiel,
eine Rarität für Liebhaber
alter Sorten. 
Der Completer ist eine
uralte, schon fast ausge-
storbene Traubensorte.

Weingut Donatsch,
Malans

Weingut Donatsch
Pinot Blanc AOC Malans Weingut Donatsch 2009 75 cl 24.70
Chardonnay Passion AOC Malans Weingut Donatsch 2008 75 cl 34.00
Completer Selvenen AOC Malans TIPP Weingut Donatsch 2008 75 cl 47.00
Chardonnay Unique AOC Malans Weingut Donatsch 2008 75 cl 61.00
Chardignon AOC Malans Weingut Donatsch 2009 75 cl 33.00
Pinot Noir Tradition AOC Malans Weingut Donatsch 2009 75 cl 26.80
Picado Cuvée Noire AOC Malans Weingut Donatsch 2008 75 cl 36.00
Pinot Noir Passion AOC Malans Weingut Donatsch 2007 75 cl 36.00
Pinot Noir Unique AOC Malans Weingut Donatsch 2007 75 cl 61.00
Pinot Gris Föhnbeerenauslese AOC Malans Weingut Donatsch 2007 75 cl 47.00
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Schweiz 
Bündner
Herrschaft

Von Salis – ein grosser Name mit langer Tradition. Dem Geschlecht
der von Salis entstammen bedeutende Feldherren, Staatsmänner
und Denker, welche die Geschichte und Geschicke Rätiens während
vieler Jahrhunderten weit über die Grenzen hinaus geprägt haben.
Von Salis – ein Name der auch im Wein weiterlebt. 
Die Rebberge sind am Südhang angelegt so dass die Trauben im Stau-
 bereich des warmen Föhns heranreifen. Dies führt dazu, dass sich
die Vege tationszeit im Frühjahr und vor allem im Herbst um einige
Tage verlängert. Die Konsequenz sind durchwegs hohe Öchslegrade.

UNSER TIPP 
Malanser 

Pinot Noir AOC 
Spätlese Barrique

Von sehr spät gelesenen
Trauben und deshalb

speziell aromatisch und
körper reich; der Ausbau

in kleinen Barriques gibt
einen spürbaren aber

nicht aufdringlichen, fei-
nen Holzgeschmack; das

feine Vanille-Aroma
passt gut zu den fruchti-

gen Düften der Blau -
burgundertraube.

Von Salis, Maienfeld

Von Salis
Maienfelder Blauburgunder AOC Von Salis 2009 75 cl 19.90
Jenninser Blauburgunder AOC Von Salis 2009 75 cl 19.90
Malanser Blauburgunder AOC Von Salis 2009 75 cl 19.90
Malanser Pinot Noir AOC TIPP Von Salis 2008 75 cl 28.00
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Schweiz 
Tessin

Pasquale und Filomena Cormano, Kinder eines Ölproduzenten aus
Süditalien, siedelten 1965 in die Schweiz um und gründeten im

unteren Teil des Mendrisiotto – in Morbio Inferiore und Vacallo –
einen Betrieb mit Mischproduktion. Diese Gemeinden, die sich im

südlichsten Teil der Schweiz befinden, grenzen an das Piemont.
1996 baute ihr Sohn Giuliano eine moderne Kellerei um die 

Trauben des alten, von seinem Vater gepflanzten Rebberges zu 
keltern. Heute kümmern sich zwei Önologen um die Herstellung
der drei wichtigsten Weine des Gutes: Beatrice, Morbio Inferiore 

und Caronte.

UNSER TIPP 
Caronte 
Merlot del Ticino DOC
Einer der besten Schwei-
zer Weine – gewonnen
aus über 35-jährigen
Stö cken auf 0.5 ha. Aus-
gebaut während 22
Monaten in neuen Barri-
ques aus Alliers. Komple-
xe, raffinierte Nase nach
schwarzen Beeren, Ge -
würzen und feinsten
Röstaromen; im Gaumen
voll, fruchtig mit einer
sensationellen Struktur;
langer, progressiver und
samtiger Abgang – ein
Merlot von internationa-
lem Format.

Cormano, 
Morbio Inferiore

Cormano
Merlot Beatrice Ticino DOC Cormano Morbio Inferiore 2008 50 cl 13.50
Merlot Beatrice Ticino DOC Cormano Morbio Inferiore 2009 75 cl 19.50
Merlot Barrique Cormano Ticino DOC Cormano Morbio Inferiore 2007 75 cl 34.00
Caronte Ticino DOC TIPP Cormano Morbio Inferiore 2006 75 cl 53.00
Caronte Ticino DOC Cormano Morbio Inferiore 2005 150 cl 128.00
Caronte Ticino DOC Cormano Morbio Inferiore 2005 300 cl 245.00
Nocino del Ticino 25% Cormano Morbio Inferiore 50 cl 43.80



14 Schweiz

Schweiz 
Tessin

Der Weinbaubetrieb von Adriano Kaufmann, gegründet 1981,
befindet sich in der hügeligen Landschaft des Malcantone in Beride.
Die 4.6 ha Reben gedeihen auf kargen Gneissböden, die sich 
zwischen 300 und 500 Höhenmetern befinden. Sie sind südsüd-
westlich ausgerichtet. Das Malcantone ist trotz seines abweisenden
Namens ein zentraler Ort in der jüngsten Erfolgsgeschichte des 
Tessiner Merlots.
Folgende Rebsorten werden angebaut: In den wärmeren Lagen die
Roten: Merlot (70%), Cabernet Sauvignon (5%), in den kühleren
die Weissen: Sauvignon blanc (20%) und Sémillon (5%).
Das Betriebsziel ist geradlinige, sortentypische Charakter weine zu
keltern. 

UNSER TIPP 
Pio della Rocca
v.d.t. del Ticino

Merlot, 
Cabernet Sauvignon;

In der Nase vielschichti-
ge Fruchtnoten nach rei-

fen Beeren, schwarzen
Kirschen, Gewürzen und

angenehmen Röstaro-
men; im Gaumen voll-

mundig, kraftvoll, sehr
ausgewogen mit robus -
ten, aber gut eingebun-
denen Gerbstoffen und

saftiger Säure – ein Wein
mit grossem Alterungs-

potenzial.

Adriano Kaufmann,
Beride

Adriano Kaufmann
Sauvignon Blanc v.d.t. Adriano Kaufmann 2008 75 cl 39.00
Il Rubino v.d.t. del Ticino Adriano Kaufmann 2006 75 cl 26.00
Pio della Rocca v.d.t. del Ticino TIPP Adriano Kaufmann 2006 75 cl 54.00
Pio della Rocca Adriano Kaufmann 2006 150 cl 118.00
Pio della Rocca Adriano Kaufmann 2006 300 cl 225.00
Pio del Sabato v.d.t. del Ticino Adriano Kaufmann 2005 75 cl 38.00
Semillon vino da medit. Adriano Kaufmann 2005 37.5 cl 36.00
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Schweiz 
Tessin

Enrico Trapletti ist ein Quereinsteiger der zur Avantgarde der ein-
heimischen Winzer im Tessin gehört. Kein anderer in der Schweizer

Weinszene ist je so fulminant durchgestartet wie der frühere Lok-
führer, der erst seit 2003 vollberuflich als Winzer arbeitet. Und doch

wurde er von der Schweizer Weinzeitung  schon nach wenigen Jah-
ren in den Kreis der 6 besten Schweizer Weinproduzenten gewählt.
Sein Weg zum Erfolg ebnete er sich durch viel Innovation: Merlot

kombiniert mit anderen Traubensorten, die man im Tessin vergessen
hatte. Zum Beispiel den Nebbiolo aus dem benachbarten Piemont,

der schon lange vor dem Merlot im Tessin wuchs, dann aber ver-
drängt wurde.

Doch auch der bekannte Merlot ist bei Trapletti nicht so, wie man
sich einen Tessiner Merlot vorstellt. Der Culdrée ist ein Spitzenwein

mit Barriqueausbau, das nur in den besten Jahrgängen produziert
wird und das begeistert.

Die absolute Bombe zündet Enrico Trapletti jedoch mit seinem
«Nabumba» der, wie es Trapletti sagt, in 240 Prozent neuen Barriques

ausgebaut wird: 12 Monate, dann nochmal 12 Monate in neuen
Barriques und dann nochmal 4. Der Nabumba sprengt alle Dimen-

sionen – wie auch Enrico Trapletti selbst.

UNSER TIPP 
Culdrée
Merlot Ticino DOC
Intensives Rubinrot mit
Reflexen von Granat; 
In der Nase intensiv rot-
beerig, fruchtig, mit
 feinen Röstaromen; im
Gaumen vollmundig,
wunderschönes Tannin-
gerüst, tragender
Schmelz und wiederum
viel Frucht von der Kir-
sche bis zur reifen Pflau-
me; langer fruchtiger
Abgang.

Enrico Trapletti, 
Coldrerio

Enrico Trapletti
Elisir v.d.t. Ticino Enrico Trapletti 2009 75 cl 18.80
Gaio v.d.t. Ticino Enrico Trapletti 2009 75 cl 18.80
Nebbiolo v.d.t. Ticino Enrico Trapletti 2007 75 cl 33.00
Tera Creda DOC Enrico Trapletti 2006 75 cl 33.00
Trapletti Rosso v.d.t. Ticino Enrico Trapletti 2007 75 cl 37.00
Culdrée DOC TIPP Enrico Trapletti 2007 75 cl 57.00
Culdrée DOC Enrico Trapletti 2006 150 cl 122.00
Nabumba v.d.t. Ticino Enrico Trapletti 2007 75 cl 118.00
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Der Weinbaubetrieb Roberto Ferrari und Familie wurde im Jahr
1977 gegründet. Zuerst wurden zwei Parzellen die mit Merlot
gepflanzt waren gepachtet. Ab dem Jahr 1983 wurden neue Parzel-
len dazugekauft und renoviert.
Dem Betrieb gehören heute 13 ha, davon sind 8 ha mit Reben be -
pflanzt. Die Philosophie des Weingutes Roberto Ferrari ist, Weine
von höchster Qualität und ausschliesslich aus den Trauben der haus-
eigenen Weinberge nach modernsten Massstäben zu produzieren.
Der Sortenspiegel ist vielfältig: Bei den weissen Sorten finden wir
Chardonnay, Sauvignon blanc, Viognier. Bei den roten Sorten 
Merlot, Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon, Carminoir, Petit 
Verdot und Syrah.
Der Betrieb wird nach den Normen der integrierten Produktion
geführt.

UNSER TIPP 
Viognier Barrique 

v.d.t. del Ticino
Der Viognier von 

Roberto Ferrari ist für
das Ticino eine absolute

Exklusivität. Nur in
kleinsten Mengen, im

Barrique ausgebaut,
leuchtet der Viognier in
einem wunderschönen

Goldgelb mit grünen
Nuancen; in der Nase

finden sich Aromen von
Aprikosen, Pfirsich und

Zitrusfrüchten; im Gau-
men wirkt er rassig, voll-

mundig und frisch.

Tenuta Viticola 
Roberto Ferrari, Stabio

Roberto Ferrari
Sassobianco Merlot Ticino DOC Roberto Ferrari 2008 75 cl 18.00
Viognier Barrique v.d.t. del Ticino TIPP Roberto Ferrari 2008 75 cl 35.00
Alisso v.d.t. Ticino Roberto Ferrari 2007 75 cl 20.00
Loto Rosso di Syrah v.d.t. Barrique Roberto Ferrari 2007 75 cl 30.00
Castanar Merlot del Ticino DOC Barrique Roberto Ferrari 2002 75 cl 28.00
Castanar Riserva Rosso Ticino Barrique Roberto Ferrari 2006 75 cl 51.00
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La Côte
Féchy AOC Filet d’Or Terravin Cave de Jolimont SA 2009 75 cl 13.80
Mont-sur-Rolle AOC Caprice de Madame Terravin 2009 75 cl 12.50
Lavaux
Dézaley AOC, Marsens Massy, Grand Cru 2009 70 cl 26.50
St-Saphorin AOC Sous les Rocs Massy 2009 70 cl 20.00
St-Saphorin AOC Baillival (rouge) Massy 2008 70 cl 22.00
Epesses AOC, Le Replan Union Vinicole Cully 2009 70 cl 16.00
Chablais
Aigle AOC Les Murailles Henri Badoux 2009 70 cl 23.50
Pourpre Eminence Badoux Aigle 2006 70 cl 16.90
Chablais AOC District Aigle Cave de Beauvoir 2008 75 cl 13.50
Yvorne AOC Château Maison Blanche 2009 75 cl 22.50
Yvorne Rouge AOC Château Maison Blanche 2008 75 cl 24.50
Wallis
Fendant Dame de Sion AOC Charles Favre 2008 75 cl 13.80
Petite Arvine de Sion AOC Charles Favre 2008 75 cl 26.00
Favi Assemblage rouge AOC Valais Charles Favre 2008 75 cl 18.50
Neuenburg
Neuchâtel Blanc AC Cordon Bleu Châtenay 2006 75 cl 12.90
Œil-de-Perdrix Neuchâtel AOC Châtenay 2009 75 cl 17.80
Œil-de-Perdrix Neuchâtel AOC Château Châtenay 2008 37.5 cl 10.50
Œil-de-Perdrix Neuchâtel AOC Château Vaumarcus 2009 75 cl 17.80
Tessin
Ticino DOC Merlot Generoso, Matasci 2007 70 cl 17.00
Ticino DOC Merlot Selezione d’Ottobre, Matasci 2008 70 cl 16.00
Ticino DOC Merlot Selezione d’Ottobre, Media 2008 50 cl 12.80
Zürich
Sauvignon blanc Lattenberg Zweifel 2008 75 cl 26.00
Riesling-Sylvaner Regensberg Zweifel 2008 75 cl 16.50
Ursus Assemblage Zweifel 2007 75 cl 19.80
Ocioto «Swiss Amarone» Regensberg Zweifel 2007 75 cl 19.80



Weinlese


